
Handlungsleitfaden (sexueller) Übergriff
Mit digitalen Medien

Verdacht besteht, oder andere 
Person berichtet über Verdacht

Betroffene oder andere 
Person berichtet über
Erzähltes

Kritische Inhalte werden direkt 
gesehen

• Ruhe bewahren
• Zuhören, nicht nachbohren
• Betroffenen Personen glauben
• Keine Mitschuld geben
• Beobachtungen / gesehene Information protokollieren
• Bedanken für den Mut

• Direktes Eingreifen
• Inhalte auf eigenem Gerät: 

Melden, Austreten und 
Inhalte löschen

• Beobachtungen und 
eigenes Eingreifen 
dokumentieren

Präventions- und Schutzbeauftragte informieren
• Einschätzung und Beratung des weiteren Vorgehens
• Präventions- und Schutzbeauftragte informieren die Vorsitzenden

Werden die Schutzbeauftragten nicht erreicht, aber es gibt akute Gefahr, dann wende dich an 
Vorstandsmitglieder oder das Ferienprogrammteam.
Weitere Beratungsmöglichkeiten findest du auf www.ojr-eningen.de/schutzkonzept/

Gespräch mit betroffenen Personen (siehe Leitfaden Erstgespräch)
• Sind auch noch andere Personen betroffen? Wurde anderen davon erzählt?

WICHTIG:
• Keine Vorwürfe bezüglich des Medienkonsums machen.
• Keine kritischen digitalen Inhalte zeigen oder schicken lassen. Eine Beschreibung von dem, 

was zu sehen ist reicht aus. 
• Eine zusätzliche Beschämung der betroffenen Person wird verhindert und hält die 

Vertrauensbeziehung aufrecht.
• Selbst keine Beweise sammeln (z.B. Screenshots vom Chatverlauf)! 

Damit macht ihr euch selbst strafbar!

15.06.2026

Hinweis für Ehrenamtliche: Auch ihr könnt durch Gespräche, Erlebnisse oder Berichte emotional belastet oder betroffen 
werden. Achtet deshalb gut auf euch und bleibt mit euren Gedanken und Gefühlen nicht allein. Die Präventions - und 
Schutzbeauftragte stehen auch euch als Ansprechpersonen zur Verfügung und unterstützen euch bei Bedarf.
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Gehört die übergriffige 
Person zum Verein oder 
zu den Teilnehmenden?

Gespräch mit 
übergriffiger Person 
durch Vorsitzende/ 
Ferienprogrammteam.
Ggf. Einbeziehung der 
Eltern.

Nach Absprache und Zustimmung der betroffenen Person:
Einbeziehung der Eltern und Kontaktvermittlung an Beratungsstellen

Liegt eine vermeintliche strafbare Handlung vor?

Ja

Vereinsinterne Bearbeitung
ggf. Strafanzeige nach Beratung unter 
Einbeziehung der betroffenen Person und 
den Eltern.

Ja Nein

Kritische Inhalte löschen, Absender*in blockieren, beim Plattformbetreiber melden

Abschließend interne Aufarbeitung des Falls, sowie Prüfung und Überarbeitung des Schutzkonzeptes 

Johannes „Josch“ Schöberle
01578 4023631
josch@ojr-eningen.de

Lena Grommes
01577 6494342
lena.g@ojr-eningen.de


	Folie 6

